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Nr. Sonntag den 11 . Juli 188«.188. Erstes Blatt.
Herrenlos vorgefunden wurde am 8. d. Mts . am Fahrpost - Annahmeschalter (Rittcrstraße ) ein Regenschirm . Gegen Ausweis und Erstattung dar

EtnrückungSgebühren in Empfang zu nehmen beim Postamte .

Bekanntmachung .
Nr . 17884 . Die Verrechnung der Vergütung für Quartier- und Naturalleistungen der bewaffneten Macht im Frieder»

betreffend .
An die Gemeinderäthe deS Bezirks .

DaS Großh . Ministerium hat mit Erlaß vom L November 1873 Nr . 15673 in obigem Betreffe Folgendes angeordnet :
1. Alle Zahlungen an Vergütungen für Quartierletstung , für Marschverpflegung , Fourage und Vorspanne , sei es » daß sie nur durch Vermitt¬

lung der Gemeindeorgane an die bezugsberechtigten Gemeindeeinwohner zu erfolgen habm oder daß die Gemeinde als solche sie leistet oder

erhält , müssen nach den Grundsätzen über das Gemeinderechnungswescn behandelt und in der Gemeinderechnung verrechnet werden .
2. Fälle , in welchen eS sich um die bloße Vertheilung der Seitens des Militärs geleisteten Vergütungen an die Bezugsberechtigten Handel

sind in der Rechnung in der Weise anschaulich zu machen, daß die betreffenden Summen unter 8- 8u Rubr .Ordng . (empfangenen Vorschüsse)

in Einnahme und unter 8> 31 » (rückbezahlte Vorschüsse) in Ausgabe erscheinen.
Soll eintretenden Falls unter Beachtung des 8. 56a Ztff . 4 d. G .O . ein Zuschuß aus der Gemeindekasse zu obigen Vergütungen des

Mlttärs gewährt werden , so ist dieser unter 8 - 30 Rubr .Ordng . zu verausgaben .
8 . Handelt e« sich dagegen um Fälle , wo die Gemeindekasse — vorbehaltlich des vollständigen oder theilweisen Rückersatzes Seitens deS Mk »

litärS — derartige Vergütungen an die Bezugsberechtigten auszahlt , so sind die betreffenden Summen (im vollen Betrage ) unter 8- 31k

(geleistete Vorschüsse) in Ausgabe zu stellen und unter 8- 8d (Wiederersatz geleisteter Vorschüsse) einstweilen im »Zoll « der Einnahme vor¬

zutragen , bis der Rückersatz erfolgt . Ist in Folge der von der Gemeinde bewilligten Zuschüsse der Ersatz nur ein theilweiser , so ist gleich¬

wohl der ganze unter 8> 8d im »Soll » befindliche Betrag in ' s »Lat » zu bringen und der nicht vergütete Theil desselben zur Ausgleichung
unter 8- 30 zu verausgaben .

Dieses Verfahren — Ziff . 3 — hat den Zweck, diejenigen Fälle anschaulich zu machen , in welchen am Schluffe deS Jahres noch Ersatz¬

leistungen Seitens der Truppen an die Gemcindekasse auSstehen .
4. Etwaige Auslagen der Gemeinde , für welche gesetzlich gar kein Ersatz zu leisten ist , z. B . für Fertigung von Liquidationen , VertheilungS »

listen und dergl -, sind ohne Weiteres unter 8- 30 zu verrechnen .
8 . Weil die von den Truppentheilen den Gemeinden auszustellenden Beschönigungen über den Empfang von Quartier , Fourage , Vorspanne

und — wo die Zahlung nicht sofort erfolgen konnte — Marschverpflegung den Liquidationen angeschloffen werden müssen » sind vor Ein¬

reichung der Liquidationen von diesen Bescheinigungen gemeinderäthlich beglaubigte Abschriften der Rechnungsbeilagen zum Zweck der Con »

trole beizuschlteßen .
Daß alle Einnahmen der oben bezeichneten Art in das Tagebuch des Rathschreibers über die wandelbaren und zufälligen Einnahme «

einzutragen find , kann keinem Zweifel unterliegen . Bezüglich der Marschverpflegung für Offiziere u. s. w. wird bemerkt , daß auf Grund

deS 8- 0 Schlußsatz des Reichsgesetzes vom 13 . Februar 1875 8 - 174 des .Reglements über Naturalverpflegung der Truppen im Friede »

(abgedruckt Ges .-Blatt 1872 Seite 201) durch das Königliche Kriegsministerium wie folgt geändert wurde :
„Die Verabreichung von Marschverpflegung an Offiziere , im Offiziersrange stehende Aerzte und Militärbeamte , sowie an Einjährig -

Freiwillige , Büchsenmacher und Sattler der Truppen , sowie Offiziersbcdienten erfolgt nur auf Requisition der Kommandoführ « : r
die bestimmungsgemäße Vergütung für dieselbe ist an den Kommandoführer zu zahlen , der solche mit den übrigen VrrpflegungSgeldern
an die Ortsbehörde abführt ".

Hievon erhalten die Gemeinderäthe zur Nachachtung und Eröffnung an die Gemeinderechner Kenntniß .
Karlsruhe , den 3. Juli 1880. Großh . Bezirksamt .

Eschborn .

Bekanntmachung .
Nr . 3223 . Die Zustellung der Ausmusterungs -Ersatzreserven - und Loosungsscheine betreffend .

Diejenigen Militärpflichtigen , welche bei der diesjährigen General -Musterung für den Stadtbezirk Karlsruhe sich gestellt haben , werden aufgefordert ^

Ihre AuSmusterungS -Ersatzreserve - und Loosungsscheine auf dem Geschäftszimmer Nr . 17 deS RathhauseS (Eingang von der Zähringerstraße Lit . L )

innerhalb 8 Tagen gegen Rückgabe der etwa noch in ihrem Besitz befindlichen Loosungsscheine abzuholen .
Karlsruhe , den 8. Juli 1880. Stadtrath .

Spemann . Baumann .

^ Bekanntmachung .
DaS Steuer -Ab- und Zuschreiben für daS nächstkünftige Steuerjahr 1881 wird am

Donnerstag den iS . bis Freitag den 28 . dieses Monats ,
Morgens von 8 Uhr bi» 11 Ahr und Nachmittag « von 3 Ahr bl» S Ahr , dahier im Geschäftszimmer des SchatzungsratheS , Kreuzstraße H n.
L Stock , vorgenommen werden .

Zu diesem Zweck wird bekannt gemacht :
I. In Bezug ans die Grund- und Häusersteuer :

Wer abgeschrieben haben will , muß selbst oder durch einen Bevollmächtigten erscheinen und darum nachsuchen. Ebenso Derjenige , dem zuzuschreibe»

ist » sei es wegen Erwerbung eines Grundstücks oder Gebäudes , sei es wegen veränderter Benützungsart der Grundstücke oder Gebäude , oder wegen Er¬

bauung neuer oder Vergrößerung vorhandener Gebäude .
II. Zu Bezug auf die Erwerbsteuer :

1. Der Erwerbstruer unterliegt nach dem Gesetz vom 25. August 1876 :
der Ertrag der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ;

L . der nicht schon hierunter begriffene Ertrag der Arbeit , Dienstleistungen und sonstigen BerufSthätUeit derjenigen Personen , welche im Großherzog -

thum ihren Wohnsitz oder Aufenthalt haben .
Befreit von der Erwerbsteuer sind unter Andern :
». Personen , welche nur die Landwirthschast betreiben , vorausgesetzt , daß das Steuerlapital der sämmtlichen , von ihnen bewirthschafteten Grundstücke



181 « —
weniger als 15000 Mar ! beträgt und sie entweder das 65. Lebensjahr zurückgelegt haben, oder ledige Frauenspersonen , »der Witlwen , oder vonihrem Ehemanne getrennt lebende Frauen sind ;

d. der Verdienst der Dienstboten, so ferne deren in Geld bestehender Lohn weniger als 300 Mark jährlich beträgt;v. Personen , welche weder Landwirthschaft noch Bergbau betreiben, wenn der Jahresbetrag des persönlichen Verdienstes 800 Mark jährlich und auchdas Betriebskapital den Betrag von 700 Mark nicht erreicht .
L Die nach vorstehenden Angaben erwerbsteuerpfltchtigen Personen , männliche und weibliche , Inländer und Ausländer , auch erwerbsteuerpflichtige Kor¬porationen , Vereine , Gesellschaften , haben an der oben bestimmten Tagfahrt schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :». wenn sie eine erwerbsteuerpflichtige Thätigkeit begonnen haben , aber noch nicht zur Erwerbsteuer angelegt sind ;d. wenn sie, obgleich schon zu dieser Steuer beigezogen , durch Erweiterung ihrer Erwerbsthätigkeit oder durch dm Betrieb weiterer Erwerbszweige dmbisher besteuerten Jahresertrag vermehrt habm ;

v. wenn sie ein bisher betriebenes Gewerbe oder sonstigen Erwerbszwerg aufgegeben habm und zu einem andern Lbergegangen sind;ä . wenn sie auf gänzliche Befreiung von der Steuer oder auf eine Ermäßigung der seitherigen Besteuerung Anspruch zu haben glauben. — Land-
wirthe , welche Steuerbefreiung ansprechen , weil sie bis zum Schlüsse dieses Jahres das 65. Lebensjahr zurückgelegt , haben den Anspruch durchVorlage eines Geburtszeugnisses des Standesbeamten oder Pfarramtes zu begründen.

LS. Druckformulare zu den Steuererklärungen werden von heute an bis zum Ablauf der für das Ab- und Zuschreiben bestimmten Tagfahrt im Geschäfts¬zimmer des SchatzungSraths unentgeltlich verabreicht .
4. Wer die vorgeschriebene Steuererklärung nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet , unterliegt der im Gesetz angedrohten Strafe .Karlsruhe , den 6. Juli 1880. Bürgermeisteramt .

Schnitzler .^ Christenlehre
HSÜ der Unterzeichnete hmte Sonntag dm 11. d. M . , weil das Lokal Kreuzstraße 15 nicht benütztwerden kann , in der kleinen Kirche V, 12 Uhr._ Hofprediger Helbiug .

Gustav -A - olfs Verein
3.1. Vom 14 . bis 18. September d. I . feiert der Deutsche Gustav -Adolfs - Verein hier seinJahresfest . Aus allen Gegenden Deutschlands wie aus vielen außerdeutschen Ländern werden Ver¬treter und Mitglieder dieses Vereines , welcher alle Richtungen der evangelisch - protestantischen Kirchegleichmäßig umfaßt , in unserer Stadt zusammenkommm . Vertrauend auf den gastfreundlichen Sinnder Einwohnerschaft, bittet das Unterzeichnete Festcomite diejenigen Familien, welche geneigt sind, Theil-uehmer dieses Festes als Gäste bei sich aufzunehmen, den mttunterzeichneten Herren Spemanuund Stadtrath Leichtli « hievon bis zum 1 . August mündlich oder schriftlich Mittheilung machen zuwollen.

Karlsruhe , den 5 Juli 1880.
Das Festcomite:

Doll , Prälat . Helbing , Hofpredtger. Kaufmann , Uhrmacher . Knittel , Hofbuchhändler.LSngin , Stadtvfarrer . Lauter , Oberbürgermeister. Leichtltn , Stadtrath . Mayer . Hosgarten-Ltrektor . vr . Spemann » Beigeordneter, von Sternberg , Geheim er Rath . Zittel , Dekan.

Anstalt für schwachsinnige Kinder in Mosbach.
Die Unterzeichneten sind bereit , außer Gaben an Geld auch solche an Weißzeug , Hauseinrich-

lungSgegmständm u. dgl. für die nunmehr mit 16 Kindern « öffnete Anstalt tn Empfang zu nehmen.Besonders gestatten wir unS, darauf aufmerksam zu machen, daß auch Gaben von Spielsache » , Bil¬derbücher « u. a., die wohl in manchem Hause unbmützt liegen , sehr willkommen wären und un¬
endlich jetzt helfen würden» dm frisch etntretmden Kindern das Heimweh , das selbstverständlich häufig
sich etnstellt, zu überwinden.

Karlsruhe , den 10. Juli 1880.
Schmidt , Militär -Oberpfarrer ; Bähr , prakt. Arzt ; Gilg , Oberkirchenrath; Kratt ,Not .-Jnspektor ; Krümmel , KriegSrath a. D . ; B »>. Ritz haupt , Geb^Regierungsrath .

Sophien-Franen Verein, Kaiserstraße 201.
— Um unfern vielen Armen diesen Winter Beschäftigung und damit

Verdienst zuzuweisen , ließen wir einen größeren Vorrath Strümpfe und besonders
Socken in bester farbiger Baumwolle stricken und empfehlen solche zur Abnahme .

Niederlage stets frischer Seife und anderer Toilette-Artikel von HerrenWoljf Sk Sohn ist uns gütigst überlassen, um durch Erlös den wohlthätigenZwecken des Frauen -VereinSladens besser dienen zu können und bitten wir bei Bedarf
Obiges zu berücksichtigen- _ _

Fahrnlßverstetgerimg.
3.2. Wegm Wegzug werden am

Montag den 12 . Juli d. I .,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,in der Herreustraße Nr . 20, 3. Stock, nachbeschriebene Fahrnisse gegm Baarzahlung öffentlich ver¬

steigert , als : 1 Sekretär , 2 ChiffonniereS » 2 Kommoden , 2 Pfeilerkommoden, 3 gepolsterte Kanapee« ,
L runder Zulegtifch, 2 runde Säulmtische , 3 viereckige Tische , 1 Pfeilerkommode mit GlaSaussatz , 1
Lonsoletisch mit Marmorplatte , 1 Nähtisch , 1 Spieltisch , 1 Waschkommode , 6 gepolsterte Stühle , 6
Etrohstühle , 1 Nachttisch , 1 Bettlade» 5 tannene Schränke, Federnbettm, Spiegel in Gold- und Holz¬
rahmen, 1 Blumentisch, 1 Leibstuhl, verschiedene Bilder , 1 messing. Mörser , Kupfergeschirr , 1 Küchen-
fchrank mit GlaSaussatz, 1 Küchmtisch , 1 Wasserbank , 1 Speiseschrank , 1 Waschzuber , 2 Ständer , eine
Parthie Flaschen , K Stück eichene Faßlager und verschiedener Hausrath , wozu die Kaufliebhaber ein¬
geladen werden .

Karlsruhe , dm 6. Juli 1880.
_ Waisenrichter .

Große Fahrnißverßeigerung .
2.1. Montag de» L2 . d. M . , Nachmittags 2 Uhr , versteigere ich gegen Baarzahlung

folgende Gegenstände:
Bettstätten mit und ohne Rost , Ehiffounieres , Damen -Schreibtisch «, KauapeeS , SophaS ,Kommode « , Waschkommode » , Kommode « mit Aufsatz , Stühle , Spiegel , 1 ovale «
Spiegel » 2 ovale Tisch «, Gemälde » Weißzeug » Schreibtisch «» Koffer » eine Zitder , TiS -
kaste«, Barometer , Nachttische , neue Petrolenmherde , feine Liqiieurr und Eigarre «,sowie Seife und «och verschiedene Seräthe .Die Halle ist täglich von Morgen « 8 bis Abends « Ahr für Handverkäufe geöffnet und

ladet Liebhaber zu dieser Auktion ein

_ L. PH. Drossel, Auktionator.

Dersteigerrmgs - Ankündigung .
3.3. AuS der VerlassmschaftSmasse der Mar¬

garetha Hummel , ledige Privatiere von hier,wird der Unteilbarkeit wegm
das in der Brunnenstraße dahier unter Nr. 6,einerseits neben Karoline Geißelhardt Wittwe,
anderseits neben Fuhrmann Jakob Jost ge¬
legene zweistöckige Wohnhaus mit einem Sei¬
tengebäude und der sonstigen liegenschastlichen
Zugehörde , einschließlich des Grund und
Bodens , taxirt zu . 3000 M .

Montag den 12. Juli l. I . »
Vormittag « ' /,9 Uhr ,

urch den Unterzeichneten Notar in dessen Geschäfts¬
zimmer, Kaiserstraße Nr . 133 (neben der kleinm
Kirche) , einer öffentlichen Versteigerung ausgefetzt ,wobei der mdgtltige Anschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird.

Der vom Zuschlagstage an mit 5»/o zu ver¬
zinsende Steigerungserlös ist zu Vstel baar und
der Rest in zwei gleichen Martiniztelern 1881 und
1882 zahlbar.

Die näheren Versteigerungsbedingungm können
inzwischen in meinem Geschäftszimmer erfragt
werden .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1880 .
Großh. Notar :

Ott .
Pforzheim .

Große Goldwaaren-
VerAeigerung.

2.2. In Folge richterlicher Verfügung vom 30.
Juni d. I . Nr. 18239 werden aus der Gantmaffedes Bijouteriefabrikantm Jakob Bränning von
hier am

Mittwoch » 1L. Juli ,und dem darauffolgenden Tage , je¬weils von Vormittags 10 Uhr an,im hiefigen großen Rathhansfaale
eine große ParthieVoldwaaren ,darunter8 Stück ParureS , L8S Gar¬

nituren , SS Broches , 78s Paar
Pendeloques re.,

im fakturirtm Bettag von über 38000 Ml . durchdie Unterzeichneten gegm Baarzahlung öffentlich
versteigert.

Bemerkt wird noch, daß die Waarm , welche am
Dienstag den 13. Juli von Nachmittags 2 - S
Uhr her dem Massepfleger besichtigt werden kön¬
nen , sehr solid und geschmackvoll gearbeitet und
von gutem Golde hergestellt sind.

Pforzheim, dm 5. Juli 1880.
Der Gerichtsvollzieher:

Gaffert.
Der Massepfleger: (ll 61187»)Adolph Haberstroh.

Wohnungen zu vermicthm .— Belfortstratze 8 ist auf 23. Juli der 1.Stock mit 6 Zimmern, Badekabinet und allen Be¬
quemlichkeiten zu vermiethm. Näheres daselbst im
2. Stock.

— Durlacherstraße 73 ist der 2. Stock mit
S Zimmern , Küche , Keller , Speicherkammer und
Wasserleitung auf dm 23. Juli zu vermiethm.
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Fahrttiß-BerAeigerung .
z.z. Dieoftag den 13 . d. MtS .,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,werden wege« Wegzug in der Rittrrstraße 32 , 2 Treppe « hoch , gegen Baarzahlung Lffenllich
versteigert :

1 Kanapee, 1 Pfeilerkommvde, 1 runder Klapptisch , 1 Bettstatt mit Rost und Roßhaarmatratze,4 Deckbetten , 2 Pfulben , 10 Stühle , 1 Nachttisch , 1 Arbeitstischchen , 1 Vogelständer, 1 großer
Schreibtisch , 1 Aktenschaft in Mahagony , 2 Salonhängelampen , einige Tische , 1 Küchenschrank,1 Mehlkasten , 1 zweithüriger und 1 einthüriger Kleiderkasten , 2 feine türkische Shawlen , I gr
schw. Tuchshawl , 2 Spiegel , circa 20 Bilder , verschiedenes Bett- und Tisch- Weißzeug , ver¬
schiedene Küchengeräthe u. s. w ., wozu Liebhaber höflichst etnladet

_ B . Äoßmann , Auktionator.
Wl§ " Fahvniß - Bersteigerung .

4.2. AuS Auftrag der Großh . Hsfschauspirlrrin Fel . Pauliue Bichler werden wegen
Wegzug in deren Wohnung, gr . Herrenstraße 42,Mittwoch den 1«. Juli d. I . ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
gegen Baarzahlung nachbcschriebene Fahrnisse öffentlich versteigert :

1 Okaiss -Iouguo mit Roßhaar , 1 Damenschreibtisch , 1 Chiffonniere, 1 Mainzer Bettlade mit
Rost, 1 Waschtisch mit Marmorvlatte , 1 Rachttischcken, 1 Nähtisch , 1 feine Garnitur , bestehendin 1 Kanapee mit 6 Stühlen (Ripsüberzug mit Roßhaar ) , 1 Ovaltisch, 1 Spiegel , 1 Etagöre, 1
Kleiderschrank , einige Stühle , einige Bilder , 1 eiserne Bettstatt mit 2 SeegraSmatratzen und
Polster , 1 Papierkorb, 2 Paar Vorhänge mit Gallerien , 1 Tischlampe , 1 Badzuber , 1 Sopha -
Vorlage, 1 Fußschemel , 1 Partbie Flaschen, 1 Saukovfofen, sämmtliche Küchengeräthschaften re.,wozu Liebhaber mit dem Bemerken höflichst einladet, daß sämmtliche Möbel erst l Jahr i» Ge¬

brauch and noch sehr gut erhalte « fiud . B . Koßmann , Auktionator.
Wohnungen zu vermiethen.

— Friedrichsplatz 4 ist eine schöne Woh¬
nung im 3. Stock, bestehend auS 4 Zimmern , Küche,Keller und Mansarde, mit Gas - und Wasserleitung
versehen , auf 23. Juli oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst im Laden links.

— Herren st raße 26 ist eine freundliche Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung,Keller re. auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres
beim Eigenthümer.

— Kaiser st raße 54 ist eine neu hergerichtete
Wohnung (Bel-Etage) von 7 Zimmern , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , mit Glasabschluß , Gas
und Wasserleitung wegen Wegzugs sogleich oder
auf 23. Juli billig zu vermiethen.3.3. Kai ferst raße 69 ist eine Wohnung von
3—5 Zimmern nebst allem Zugehör , GaS, Wasser
und Entwässerung, zu vermiethen.* Marienstratze 29 ist eine Wohnung im 4.
Stock, bestehend aus 3 Ztmmern , Küche, Keller re.,
mit Wasserleitung versehen , auf 23. Juli zu ver¬
miethen.

*3.3. Schloßplatz 6 , 2 Treppen hoch, ist eine
geräumige Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern,
Küche, Sveicherkammer, Keller und sonstigem Zu-
aehör, mit Wasserleitung versehen , auf 23. Oktober
d . I - zu vermiethen. RähereS Schlotzplatz 7 im
L Stock » Nachmittags von 2—5 Uhr.

3.3. Schützenstraße 41 ist im Hinterhaus« der'S. Stock , bestehend in 2 Zimmern, Küche und Zu-
arhör , auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres
im Vorderhaus im 2. Stock .* Schützenstraße 45 ist eine Wohnung im
2. Stock, bestehend aus 2 Zimmern , Alkov, Küche
rc., auf 23 . Juli zu vermiethen .*3.2. Schützenstraße 59 ist eine sehr schöne
Wohnuvg mit 3 großen Zimmern , 2 Mansarden,
Küche , Keller, Antheil an der Waschküche, Gas -
und Wasserleitung, auf 23. Juli zu vermiethen.
Nähere« im 2. Stock.* Schwanenstraße 3t ist wegen sofortiger
Versetzung auf 23. Juli eine schöne Wohnung, be¬
stehend aus 3Ztmmern , Küche u . Keller zu vermiethen .*L3. Steinstraße 29 ist sogleich oder auf
den 23 . Juli im 2.Stock eine Wohnung, bestehend

in 5 geräumigenZimmern, 1 Küche, 2 Mansarden,
Keller und Antheil am Waschhause , zu vermiethen.
WhereS daselbst im 2. Stock, bei PH . Nelson ,

- Hauptlchrer a. D .
*3.2. Viktortastraße 2 ist die Parterrewoh¬

nung , bestehend in 3 ev . auch 4 Zimmern , 2 Ka-
bineten und dm erforderlichen Räumlichkeiten , auf
83. Oftober zu vermiethen . Die Wohnung ist mit
Gasrmrichtung uyd Wasserleitung versehen.* ,W aldhornstraße 4 ist im Hinterhaus eine
Wohnuqg mit 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung
nebst Zugehör auf den 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres <m Laden .» Werderplatz ist eine freundliche Wohnung,mit freier Aussicht, von 5 Zimmern und Zugehör,
Glasabschluß, Wasser - und Gasleitung auf 23 . Ok¬
tober, sowie eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
mit Wasserleitung, Keller auf 23. Juli zu vermis¬
chen. Näheres Schützenstraße44 im 2. Stock .*2L . Wilhelmstraße ist in einem 4. Stock
eine Wohnung, bestehend in 2 Zimmern , Küche,Keller und Wasserleitung, an stille Leute auf deu
23. Oktober zu vermiethen. Nähere» Blomenstr. 1.

* Wilhelmstraße 36 ist im 3. Stock des
Vorderhauses eine sehr schöne Wohnung, bestehend
au« 2 Zimmern , Küche, 1 Dachzimmer, Keller und
sonstigem Zugebör , auf 23 . Oktober an eine ord¬
nungsliebende Familie zu vermiethen .* Zirkel 12 ist eine Wohnung, in den Hof ge¬
bend , von 3 Zimmern, Küche und Zugchör auf 23,
Juli zu vermiethen. Näheres beim Hausetgenthümer,eine Treppe hock .

*3.3. 3 «m 23. Oktober ist eine hübsche Woh¬
nung von 3 Zimmern , Kammer, Küche rc. , auf
Verlangen auch Garten , billig zu vermiethen . Nä¬
heres vor dem Mühlburgerthor , Schwimmschulweg ,3. Haus ._

8.2. Zähringrrstraße 98 ist 3 Treppen hochei«e schöne Wohnung von 7 Zimmern (jedesmit besonderm Eingang) nebst allem Zugehör
sofort beziehbar zu vermiethendurch I . Burkard ,Kriegstrabe 92 .
^ ^

33 . Im Neubau Ecke der DonglaS - «nd
Akademiestraß « find auf 23. Oktober fol¬
gende Wohnungen zu vermiethen »

I . Stock : «in Lade« mit 4 Zimmer »,
Küche , Keller rc .

H . Stock » eine Wohnung mit 9 Zim ,
mern , Küche . Keller rc .

IH . Stock » eine Wohnung mit S Zim¬
mern . Küche , Keller rc.

Di « Wohnungen im Hl . und HI . Stock
könne » evtl , auch getrennt » 4 und S
Zimmer mit entsprechendem Zugehör ver ,
miethet werde «.

Der Neubau ist vollständig der Neuzeit
entsprechend eingerichtet .

Näheres klein « Herreustraß « II im
Lade ».

A,-
— Eine schöne Wohnung im zweiten Stock

von 4 Ztmmem , Mansarden und Zugehör , mit
Wasser - u. Gasleitung , unterirdischerEntwässerungund GlaSabschluß, ist auf 23. Juli zu ckermiethen.Näheres in A. Bielefeld 's Hofbuchhaudlung.

* Verlängerte Hirschstraße 2 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend auS 2 Ztmmern , Küche nebst
Jugchör , auf 23. Juli oder später zu vermiethen .
tähereS daselbst im L Stock.
2.1 . Bo» setzt bis Mitte Oktober ist «ine Wvh-

auflg von 4 Zimmern uebst Zugehör billig zu ver-
wixthen . Wo ? sagt das Kontor de» Tagblattes .

Eine freundlicheMansardenwohnung im 2. Stock,eit 2 oder 3 Ztmmern und Zuaehör , ist auf 23.
Juli an ruhige Leute zu vermiethen. Zu erfragen
Schützenstraße 47, .Hinterhaus » 1 . Stock.

Ist Friedrichsplatz 8 fiir ein reinliches Geschäft
auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres im
Hause selbst, zwei Treppeu hoch.

Woh«ungs»Gef«che.* Eine Beamtenfamilie (2 Personen) sucht auf
23. Oktober eine mit Wasserleitungversehene , hübsche
Wdynmtg von 3— 4 Atiilmern und Mansarde für
ein Dienstmädchen mit de» übrigen Zugehörden,

parterre oder im 2. Stock, vom Schlotzplatz bi»
zur Erbprinzen- und von der Kreuz- bis zur Her¬
renstraße, um den Preis von 500—700 M - Gefl.
Offerten beliebe man Spitalstraße 24 im 3. Stock
baldgefälltgst abzugebcn .

Zimmer zu vermiethen.
— « in fein möblirtes Zimmer , Bel -Etage »vorn heraus , ist sogleich oder auf später zu

vermiethen » Nüppurrerstraß « 2«.
— Steinstraße 1 , parterre, sind 1 bis 2 elegant

möblirte Zimmer mit oder ohne Pension auf den
1. Juli zu vermiethen .

— Katserstraße 153 , eine Treppe hoch , ist ein
schön möblirtes Zimmer an einen soliden Herrn
sogleichoder später zu vermiethen. Näheres im Laden .

— Waldstraße 54 find 2 schön möblirte Mansar -
drnzimmer auf 1. August zu vermiethen.

— Zwei möblirte Parterrezimmer , das eine mit
einem Fenster, daS andere mit zwei Fenstern, sind
sogleich oder auf 1 . August zu vermiethen: Marten¬
straße 9.

*3.2. Zwei elegant möblirte Parterrezimmer
( Wohn - u. Schlafzimmer ) , ohne Bedienung ,beide auf die Straße gehend , elfteres zweifenstrigund unter Glasabschluß, find vom 1 . August a. o.
ab zu vermiethen : Viktoriastraße 14 . parterre. Auf
Wunsch Dienerziwmer mit Bett . Näheres daselbst .

* An einen Herrn Beamten ist eine hübsche
Wohnung (2. Stock ) : Salon , Schlaf , und Neben¬
zimmer , gut möblirt, mit freier Aussicht In'S Grüne ,bis 1. Oftober zu vermiethen. Näheres Bcierthei-
mer Allee 4, nächst der Kriegstraße.

*2.1. Marienstraße 10 , 2 Treppen hoch , sind 2
Zimmer, ein größeres und ein kleineres, gut möb-
ltrt billig zu vermiethen.

* Marienstraße 24 sind sofort oder auf später2 Zimmer im 2. und 4. Stock , ans die Straße
gehend, möblirt zu vermiethen.

2.1 . Hirschstraße 41 ist sogleich oder auf 23. Juli
ein schönes, großes, unmöblirteS Mansardenzimmerim Hinterhause, mit Aussicht in's Freie , an eine
ruhige, solide Person zu vermiethen.

* Adlerftraße 24 ist ein freundliches Mansarden¬
zimmer mit geschlossenem Vorplatz sowie Wasser¬
leitung auf 1. August zu vermiethen.

Zimmer und Schlafstelle zu vermiethen .2.2. Ein hübsch möblirtes Zimmer ist an einen
oder zwei solide Herren sogleich oderspäterum billigen
Preis zu vermiethen: Karlstratze 22 , Hinterhaus ,eine Stiege hoch . Ebendaselbst ist eine Schlafstelle
zu vermiethen .
— Mansardenzimmer ,
ein einfach möblirtes , mit zwei Betten und Koch¬
ofen, ist zu vermiethen und kann sofort bezogenwerden: Rittcrstraße 34, zur Wacht am Rhein.

Zimmer mit Garten zu vermiethen:
ein großes Zimmer mit Veranda in großem eng¬
lischen Garten vor der Stadt . Näheres Zähringer -
iraße 114. 6.4.

Zu vermiethen .*3L . Ein nach Norden gelegenes, vollständig
trockenes , geräumiges Gewölbe , sehr geeignet zum
Aufbewahren von Möbeln , ist sogleich oder spater
zu vermiethen . Näheres Akademiestraße 45.
' 18V0 Mark
ind auf erste Hypotheke auf Liegenschaften alsbald
auszuleihen. Näheres im Kontor des Tagblatte».

Agenten oder Mitarbeiter
werden für eine sehr gut etngeführte LebenSver -
lcheruug , wie auch für Unfallversicherung »egen
whe Provision für Karlsruhe und Umgebung ge-
ücht. Anträge bittet man unter Chiffre S . L . Nr . 7
m Kontor des TagblatteS abzugebcn . LL

4.3. Offene Stelle
Sr einen ganz tüchtigen , zuverlässigen mitauten

Zeugnissen versehenen Kutscher . Loh « per Monat
vier Napoleon. Kost, Logis und Wäsche frei. An¬
meldungenmit Abschriften der Zeugnisse»ab Chiffrev . II . 580 sind zu adresstren an die Annoncen-Ex«
pedittonOrell Füßli Lk Eie . in Bern (Schweiz.)

Sin tüchtiger Hcrdschlofser
ludet dauernde Beschäftigung: Waldstraße 22.

Steven -Anträge .
2.2. Köchinnen , HanSmädch «« und bessere

Zimmermädche « werden gesucht durch Urba «
Schmitt 'S Stellen -NachwetS (Schützenstraße 46)



I

Personal .
Das Unterzeichnete Placirungs Büreau empfiehlt

Dienstpersonal aller Art : 1 Bonne und Ladnerinnen
mit Sprachkenntnissen . 1 Bvffetdame , Lehrmädchen
al - Ladnerin , bessere Zimmermädchen , perfekte Kö¬
chinnen und Mädchen für Alles ; ferner sind ange¬
meldet Kaufleute und Commis für jede Branche ,
1 Koch , Kellner , Kutscher, Diener , Hausburschen so¬
wie Handwerker jeder Art .

Anmeldungen werden täglich auf diesseitigem
Büreau angenommen von

_ L . PH . Drestel .
Stellen -Gesuche .

6 .3. Ein verheiratheter Kaufmann , tüchtiger Buch¬
halter , mit Sprachkenntnissen , sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stellung , am liebsten in einem Leder -
Engrosgeschäft ; auch würde derselbe , bereits ge¬
reist , kleinere Touren übernehmen . Adressen sub
L . 8 . 37 im Kontor des Tagblattes abzugcben .

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine fleißige Frau sucht Arbeit im Waschen,

Putzen und Noßhaarzupfen . Adresse : große Herren¬
straße 54 im Hinterhaus im 2. Stock .

Eine durchaus perfekte Damenschnei¬
derin empfiehlt sich den geehrten Damen im
Anfertigen einfacher und eleganter
Costüme re. in und außer dem Hause :
Spitalstraße 25 , links , 3 . Stock - *3.3.

Gin Kannrienhnhir
entflog Seminarstraße 6 . Dem Ueberbringer eine
Belohnung ._ — ^

Sichere Rente
bietet ein dreistöckiges HauS mit Mansarden und
großem Hinterhaus im Bahnhofstadttheil , nächst
dem Bahnhof , mit großem Garten hinter und Gärt¬
chen vor dem HauS mit sehr gangbarem Ladenge¬
schäft in Parterre , ist besonderer Umstände wegen
um ganz äußerst billigen Preis zu verkaufen . Die
Rentabilität ist derart , daß der Käufer l . Stock und
Garten frei bewohnt .

Zwischenhändler sind verbeten . Gefl . Offerten
unter Chiffre v . 12 befördert das Kontor dcS Tag -
blatteS .

Häuser , Billas , Fabriken ,
« kühle « , Bauplätze , Decker , Gärte « hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Näheres
Nachmittags bei T . W . Klage - ,

- BiSmarckstraße 45 .

3.2. Häuser zu verkaufen :
drei im westliche « Stadtthril mit Gärte « , für

Herrschaft «« geeignet,
zwei im « estl. Stadttheil ohne Gärten , für Herr¬

schaften,
mehrere km Bahnhofstadttheil , mit und obne

Gärten , dabei sind Häuser , die sich für jedes Ge¬
schäft , das große « Platz erfordert, eignen.

Näheres hei Fr . Heinrich , Erbprinzenstratze 20.
Strengste Di - cretlo « »« gesichert .

DerkarrfS -Änzeigen .
*2.2. Ein tannener Kleiderkasten , ein Nußbaum -

kasten, ein Stehpult und ein Regulator werden
billigst abgegeben . Näheres bei Schreinermeister
Oeser , Werderstraße 67. _

* Ein Pritscheuwageu » stark gebaut , ist zu
verkaufen. Zu erfragen Schützenstraße 45.

Einige neue Sitzbadewanne « von Zink werden
wegen Mangel an Platz das Stück zu 8 M . ab¬
gegeben. Nähere - Spitalstraße 23. Daselbst ist
eine bereits neue Howe -Nähmaschine billig zu
verkaufen ._ _

* Eine gebrauchte , gut erhaltene Nähmaschine
ist um billigen Preis zu verkaufen : Herrenstraßr 40
im Hinte rhaus im 2 . Stock ._

Kanapees .
*2.2 . Zwei Wohnzimmer - KanapeeS sowie ein

überpolstertes Crappo , neu , gut gearbeitet , werden
billig abgegeben bet W . Kirscheulohr , Möbel -
tapezier , Kaiserstraße 24._

Einige Paar Kropftauben
sind zu verkaufen : Adlerstraße 24._

*

Für Bäcker !
*22 . Leere Sacke werden gekauft : Adlerstr . 24.

— I « L8 —

Ankauf .
8.2. Gold , Silber , Herren » und Fraueu »

kleider , Bette « , Möbel sowie alle Arten altes
Metall werden zu dm höchsten Preisen angekaust
bei H . Hilb , 64 Zahringerstraße 64 .

Ankauf
von getragenen Kleidern , Schuhen , Stiefeln , Betten ,
Kupfer , Messing , Blei , Eisen , Zinn , Zink , Gold -
und Stlberborten . Da ich das Geschäft beginne , so
zahle ich die höchsten Preise .

A . Owitz , Durlacherstraße 60,
— zunächst der Kronen straße .
— Ankauf
von getragenen Kleidern » Schuhen , Stiefeln , Bet¬
ten , Kupfer , Messing , Met , Eisen , Zinn , Zink ,
Gold - und Silberborten re. Da ich das Geschäft
beginne , so zahle ich die höchsten Preise .

Frau Grünbaum ,
Kaiserstraße 95, Eingang Kronenstraße »

im Schuhladen .

Ankauf
von getragenen Kleidern , Stiefeln , Kupfer , Messing ,
Blei , Zinn , Zink , ZeitungS -Makulatur , altem Papier ,
Akten und Geschäftsbüchern zum Einstampfen , und
zahlt die höchsten Preise
8.3. M . Tuwieuer , Waldh ornstraße 35.

Empfehlung .
De « allerhöchste « Preis für getragene Her »

reu » uud Dameukleider , Betten rc. zahlt
Frau Lazarus aus Bruchsal .

Adresse « wolle man bei Herr « Dctroier -
heber Trißler vor dem Bahnhof und Oc -
troierheber Geiseudörfer , » erläugerte
Karlsiraße 8l , adgeben . 5 .3.
^ Mittagstisch -Abonnenten
werden angenommen : Spitalstrabe 36 im 2. Stock .

Prümt-Bekanntrnachrrngen .

Gefrorenes
in verschiedenen Sorten zn jeder Zeit
vorräthig bei

Larl Laukmami , Conditor ,
— Ludwigsplatz 61 ._

UHkSS ,
eine große Sendung , direkt von China ,
schwarz und grün , in Originalkisten von 50 ,
25 und 15 Pfund , empfiehlt im Großen und
Kleinen die Theehrndlung von —

M . Kah « ,
Adlerstraße 15 , Karlsruhe .

Bei Abnahme von 5 Pfund LnZios - Preise

« i» « k
Vl8 « I»HVvIl »V s>r. I-iter 55 bis 1 lä .,

be ! ^ .bnubms von 20 Inter u . s . v ., bube

Itt ontt

MiliMomM

k?Xsmic : kkL « ick-r» rru/1ss .

ieb in» ^ .uktrus Assen LaarrubluuA unter
6nrant !s äer Reinheit rn verbauten .
— W'l '» Lnrlsstrasss 35 .

Rechten holl . Colonialzucker ,
Cölner und Waghänsler Raf¬

finade ,
Cölner Würfelzucker

im Anbruch und in Kistchen st 25 Pfund
empfehle ich billigst

2.2. Amalienstraße 14.

in allen Sorten von der Kunst - > l ?
mühle der Herren Dörrfuß I

Sf Cie . in Ettlingen sowie alle Arten >
Suppenartikel empfiehlt zu den bekanntlich ! I
billigsten Preisen ^

HVILkSlu » ItU ^ I » ,
— Zähringerstraße 96 .

ReuesSanerkraut
2.1.in bekannter Güte empfiehlt

HV . Lrk , am Spitalplatz .

H » u ck esperuuev .
Schönheitsmittel .

Dieses weltberühmte Fabrikat beseitigt in kurzer
Zeit alle das Gesicht so entstellenden Hautunrem -
heiten , z. B . Pickel , gelbe und bräunliche Haut ,
Finnen , Sommersprossen , Mitesser , trockene Flech¬
ten rc. , — macht den Teint blendend weiß , zart
und schön. Erfolg garantirt .

Preis ü Flasche 3 Mark .

Rothe 's Fuß -Streu -Pulver .
Dieses Fabrikat , welches durch seine Reellität

und Unschädlichkeit so großen Beifall findet , ver¬
treibt den so lästigen Fuß - und Handschweiß , be¬
nimmt sofort den üblen Geruch der Füße , erhält
dieselben weich und geschmeidig. Erfolg garantirt .

Preis L Schachtel 1 Mark 50 Pf .
Alleinige Niederlage bei

— Th . Brugier in Karlsruhe .

3.3. Einige größere Posten der so sehr
beliebten

Havanna -Ausschuß-Cigarren
sind wieder bei mir vorräthig , welche nochß
ohne Steuerausschlag erlassen kann :

Sorte I II III IV
pr . lO St . ^ ! - .33, ^ - .sa, ^ : - . 6o, ^ - . 8«,
„ Ivo „ „ 3 .30 , „ 4 .80, „ 3 so , „ 7 . 80, !
„ 500 v ^ 13 , ^ 22 - ", ^ 26 , ^ 33 ."»
V Kaiserstraße 104.

Neu ! Diamantine (Putzpulver ).
— Di « P « tzp« lver - a « d Militärtonkugrl »

fabrik voa Adolph CH i « el i« Kansbach
hat mir de« Der kauf ihres vorzügliche « Putz »
pulverS übertrage « « nd erlaube mir , dasselbe
namentlich für Hotels , Wirthschafte « « ud
größer « HauShaltuuge » bestens zu empfehle «,
da sich dasselbe für alle Metalle sowie Spiegel
uud Glas durch rasches , einfaches « od fauberes
Verfahre « uud tiefe « Glauz auszrichuet .
Durch ein paar Striche wird ei « Heller und
dauerhafter « lau , erzielt .

Per si 78 Pf ., per -/« Ctr . M . S.
Zu habe « bei

IL « rI ILiiGlerer ,
Spezereihandlung ,

Zirkel 30 .

3 .3.

Wundgehen und Brennen der Füge sowie beim
Wundfcin anderer Körperteile ( Ausreiten rc., Wund¬
sein der Kinder ) , gegen Sonnenbrand und Blüthen
im Gesicht und gegen Wunden überhaupt ist H.
Schelcher 'S balsam . Salicylsäme -Talg als « « über «
trefflich von Privaten und Aerzten empfohlen. —
Original - Dosen mit Gebr ^ Anw . L nur 60 Pf . stets
vorräthig bei Th . Beugter , Waldfiraße 10.

Fußbo - enlaiL
in Del und Spiritus in 8 verschiedenen Tönen ,
st Pfund 1M . 10 M . ist wieder ein großes Quantum

ff Lager und wird für dessen Güte garantirt .au
Das Lackiren wird auch übernommen und billig

berechnet . —
L . Maler ,

Bahnhofstraße 34.

1
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II . von Lelnrvorn 8
Schreib - und Copir -Tiuteu zeichnen sich durch
lebhafte Farbe » große Flüssigkeit und schnelles
Trocknen aus und liefern nach längerer Zeit scharfe,
nie bleichende Copien .

Lager in den div . Sorten , sowie auch in rother
Tinte , blauer Tiute » Stempelfarben , flüssigem
Leim rc. befindet sich bei den bekannten Schreib»
materialien -Handlungen . _ —
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Für ckik heisse lakresreit
empkeblo in soiiöner ^ usrvabl

Unlsrjaeksn ,
nnä fileljaciLkn .

SvLnlL ,
s .8. LrdxrivLSNstrasse 29 .

Der Bazar
fertiger Damen-Artikel

von

Karl - Friedrichstraße Str. 3,
empfiehlt als zurückgesetzt unter Ankauf:

verschiedene Muster von

Krausen und Kragen .
_ ^

« ebrü-er Dow , Tuchfabrik , Villingen tu Baden .
Gleich wie in vorhergehenden Zähren empfehlen sich die Obigenin allen Sorten SommerbuckSkins , Mittelwaare schwarzer Tucheund schwarzer Beinkleiderstoffe , Wagentuchen , Damentuchen fürRegenmäntel und den zahlreichen Sorten grauer Militärtuche.^ Mustersendungenauf Verlangen fronco .
Nichtconvenirende Stoffe werden gerne umgetauscht .

Schwarze Lama- Litzen 10 Met. 35 Pf .
. Alpacca - . 10 Met. 50 Pf .

150 Stück prima Stecknadeln . 10 Pf .1 Brief (25 Stück ) Nähnadeln 5 Pf.
Stickereien per 4»/, Meter . . . L5 Pf .Patent-Putztücher (3 Stück ) . . IM .
Eommrssionslager in weißen Muschel-und grauen Perlmutterknöpfen zu

Fabrikpreisen. —

ie.
massiv in Gold , eigenes Fabrikat , empfiehlt zubilligen Preisen

W'. , Juwelier ,
Krmzstraße 22 ,— gegenüber der Töchterschule .?- ^

Trau -Ringe »
massiv in Gold ,in größter Answahl

nicht mehr Ritterstraße , sondern von jetzt an
Kaiferstraße LLL

bet -

Juwelier und RingfabrikantS Wittwe.
. ^

AcrMche Thcrmomctcr
für Fieberkranke

ISIS —

Ein Schatz für jede Haushaltung
ist die von hochstehenden und tüchtigen Hausfrauen vielfach erprobte und bestens

empfohlene

ILii ttn ut -S«Ir» e— Kein LasatL — trei vv« sekiiälieken 8ub8taiixen —
von Fritz Schuh MN. in Leipzig .

Es ist dies daS einzige Fabrikat , welches ohne jeden Zusatz zur Brillant » Sla «z » Plätterei( Büglerei ) verwendbar ist. Preis pro Packet LO Pfg. L 4 kleinere Päckchen enthaltend, deren jedesgenau einem bestimmten Wasserquantum anaepaßt ist. — ! Nur acht , wenn daS Packet obigenSlobuS trägt ! — Möchte doch jede Hausfrau in ihrem eigenen Jnterresse diese Stärke erproben, stewird solche durch die daraus hervorgehende große Erleichterung im Plätten (Bügeln) und Eleganz derWäsche als unentbehrlich und als einen wirklichen Schatz für 's Hauswesen betrachten .Vorräthig in folgenden Handlungen : L'. « » „ «bnelL , VI ». IV . « wt» »»m,II ^ iI » , », H «I». HVIII » . I « tv11I <or , W . I, . 8 «I»»v« » t»,Wt »I»«w»I»«1i»».
Da die Reellität dieser Glanz - Stärke viele Annoncen nicht erlaubt , so werden die GeehrtenHausfrauen gebeten , sich obige Verkaufsiellen für etwaige Fälle notiren zu wollen.DD Da meine Glanz-Stärke bereits vielfach nachgepfuscht wird, waS die Nachahmung der PackungMl und der Nachdruck der Gebrauchsanweisung deutlich genug beweist, so bitte ich , genau auf obige ,W jedem Packet meines Fabrikats anfgedruckte Schutzmarke (Erdkugel mit meiner Firma )W achten zu wollen.

empfiehlt

2L.

AIVV88 ,
Kaiserstraße 82 ,beim Marktplatz.

Heute Sonntag den 11 . Juli 1880

Großes Gartenfest ,
verbunden mit

Wem Militür-Concert,
gegeben von der ganzen

Kapelle des 1 . Badischen Leid-Grenadier-Regiments Nr. 10S ,unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A . Böttge .
Bei cinbrechmder Dunkelheit bengalische Beleuchtung des Gartens

und Beleuchtung des Sees .
Anfang L 7z Uhr .

« stritt l dtichtabonnenteu . LV Pf . ,vmtrttt . j Awonnenten . ' 2 "
WM

" Bei ungünstiger Witterung Coucert in der Festhalle . "
ME

I . Thril .1. Gadetten -Marsch . . . Herold.2. Guverturr zur Oper »Emyanthe « . C . M . v. Weber.3. Paraphrase über daS Lied : »Wie schön bist du « . NeSvadba-4. Vir Kesthrr, Walzer . Lanner.b. Divertissement auS der Oper »Figaro's Hochzeit« . Mozart .II . Thril .6. Vuverturr zur Oper »Der Nordstern« . Meyerbeer.7. VieUirdchen , Idylle . Fliege.8. Glücklich ist, wer vergißt, Polka-Mazurka aus der »Fledermaus« . Joh . Strauß .5. Fcstgesang . « dam.10. Nach berühmte « Meister », Humoreske . OchS.
. . I » . Thril .11 . Älla Turka aus der ^ .-änr -Sonate . . . Mozart .12. Fraurn-Lhvr au« der Oper »Lohengrin« . Wagner.13. Fatinitza -Duadrille . Ed. Strauß .14. Auf vtelsetttgenWunsch : S'» «s « » «I»«»I»«I« «tlU « «»,e » , großes Potpourri Parlow .16. Schlittenfahrt , Galopp . Weißenborn.

Saison-ÄusvrrliMlf.
Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir unfern Vorrath in Strohhüten ,garnirt und ungarnirt, zu bedeutend herabgesetzten Preisen.Besonders machen wir auf unser reichhaltig affortirtes Lager von

aufmerksam.

S.3.
«L 12 «

Karl-Friedrichstraße 22.



— I « so

Wegen - er bevorstehenden Gefchäftsverlegnng

fämmtlicher IiI « «In >it «»1Il« , ^ « i«I< i»«t «»N« .
8t«Kv, HV«»88Br» »rv» , IkiivlL»« ^
II s V> »« R»vckv« 1«iiÄ nt« « R' » « i^« ir.

Der Verkauf von U « ^t« i> findet
und
S

Ueber die Dauer des Ausverkaufs bleibt das
Geschäft 8«« i»t»K8 x«8«I»I«»88«« .

LO?s

von

k :
(Wald- und Kaiscrstraßc-Cckc).

Empfehle :
In Portefeuille -Maare « : Portemonnaies mit und ohne Stickerei, Geld-

Leute ! , Porte -trssors , Musik- , Zeichen - und SchreiLmappen , Photographie-Albums,
Photographie-Rahmen, Briefmarken-Albums , Cigarren-Etuis rc.

In Schmuckfachen : Uhrketten für Damen und Herren, große Auswahl in
Hemdgarnituren und Medaillons , Halsketten , Kinder-Uhren, Haarpfeile und Wachs-
Colliers.

In Weißwaareu : Schürzen, Nachthauben, Damenstrümpfe , Kinder¬
strümpfe , Herrenfocken , Damenkragen, Manschetten, Barben , Strumpfbänder ,
Kinderjäckchen rc.

In Holzwaaren : Schatullen , Gtwürzschränke, Etagsres, Garderoben- und
Zeituugshalter .

In Glas - , Porzellan - und Blechwaaren : Kaffee- , Zucker - und Theebüchsen , Salatseiher , Waschlavoirs,
Gießkannen, Küchenlampen , Leuchter , Taste « , Blnmenvafen , Schmuckschaalen, Aschbecher , Deckelgläser, Botanisir - j
büchsen , Glaskrüge

Ferner : große Auswahl in Spkelwaaren , darunter Gliederpüppchen und Gummibälle. Spazierstöcke , auch für
Knaben , Cigarren - und Cigarrettenspitzen , Taschenmesser , Eßlöffel , Kaffer- und Borleglöffel , sowie verschiedene Sorten
Seifen . Ergebenst

verkauft ZT.
—-_ Hebel st raße 1 .

2.2. Kurze in Hüllen von b , 10
und 20 Mille , find stet- dorrSthi- ,bei

L. Sturm , KaMsträße 150.

Ikestauratio « Beuttenmülter .
Täglich geöffnet und bestens empfohlen.

Größere Gesellschaften bitte um vorherige gefällige Anzeige.
» vuttviumiMvlk . -

» rack tos ' Btttt- der Ir . RLllrr 'ftheai
'
ch-staqhaMaa- , rrdi-ir» aate, Brrmt»«rttt<Mt v»n W. Mülle , d» MrUrnh«.
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